
AUSLOBUNG 
Christian-Schertz-Dissertationspreis
für Presse- und Persönlichkeitsrecht

Rechtsanwalt Professor Dr. Christian Schertz lobt in Kooperation

mit der Juristischen Fakultät der Universität Potsdam jährlich den von

ihm gestifteten Dissertationspreis für Presse- und Persönlichkeitsrecht aus.

Der mit 3.000 Euro dotierte Preis will Dissertationen würdigen,
die auf diesem Gebiet einen herausragenden Beitrag

zum rechtswissenschaftlichen Diskurs leisten. 

Die Dissertation muss in deutscher Sprache verfasst und

das Promotionsverfahren im zurückliegenden Kalenderjahr an einer

deutschen Hochschule abgeschlossen worden sein. Vorschlagsberechtigt sind

der Autor/die Autorin selbst sowie der Betreuer/die Betreuerin.

Die vollständige Bewerbung umfasst:
	 eine kurze Begründung der Preiswürdigkeit der Arbeit,
	 ein ausgedrucktes Dissertationsexemplar und die beiden Gutachten,
	 den tabellarischen Lebenslauf des Autors/der Autorin.

Die Bewerbung ist bitte bis jeweils 28. Februar
auf dem Postweg zu richten an:
Prof. Dr. Marcus Schladebach, LL.M.
Universität Potsdam | Juristische Fakultät
August-Bebel-Str. 89 | 14482 Potsdam

Die Entscheidung über die Zuerkennung des Preises trifft eine medienrechtliche Jury. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Verleihung erfolgt jährlich im Rahmen eines Festakts 
am Tag der Juristischen Fakultät. Mit dem Preis ist gleichzeitig die Möglichkeit verbunden, 
die Dissertation in der von den Professoren Schladebach und Schertz herausgegebenen 
Schriftenreihe „Studien zum Medienrecht“ des traditionsreichen Verlags Duncker & Hum-
blot, Berlin zu veröffentlichen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

© 2024 Universität Potsdam, ZIM Multimedia | Foto: AdobeStock_519447767


